
Möchten Sie die Anliegen der
Landesarbeitsgemeinschaft der Werk-
statträte in Nordrhein-Westfalen e. V. 
unterstützen?

LAG-WR,  Konto-Nr. 500 208 01
Volksbank Bielefeld BLZ 480 913 15

Wer kann Mitglied werden?

• Behinderte Frauen und Männer, die 
     bereits im Werkstattrat mitarbeiten, 

früher mal mitgearbeitet haben 
oder in Zukunft mitarbeiten wollen,

• Fördermitglieder, die den Verein und 
     seine Zwecke unterstützen wollen,

• Institutionen, die an der Zusammen-
     arbeit mit der LAG-WR 
     interessiert sind.

LAG der Werkstatträte in NRW

Vorstand und Kontaktpersonen:

Vorsitzender:     Thomas Leichsenring
                          An den Birnbäumen 8
                          37671 Höxter

stellvertr.:         Joachim Richter
Vorsitzender       Azorenstr. 13
                          33729 Bielefeld

Schriftführerin   Judith Kampermann
und Kassenwart    
                          32120 Hiddenhausen

Beisitzer:           Anton Bals, Bielefeld 
                          

Assistent des      Dieter Niermann
Vorstands:          Oetkerstr. 12 a
                          33659 Bielefeld     

Landesarbeitsgemeinschaft

der Werkstatträte

in Nordrhein-Westfalen

Geschäftsstelle:

Landesarbeitsgemeinschaft
der Werkstatträte in NRW
Oetkerstr. 12 a
33659 Bielefeld

Telefon-Anrufbeantworter und
FAX:   

Internet: www.werkstattrat-nrw.de
eMail: werkstattrat@profimail.de

 

 



Die Landesarbeitsgemeinschaft der Werkstatträte in Nordrhein-Westfalen 
wurde im Mai 2000 gegründet. Die Initiative ging von behinderten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern in Werkstätten für behinderte Menschen in NRW aus. 

Dabei stehen folgende Aufgaben im Mittelpunkt:

• Interessenvertretung der behinderten Beschäftigten über die Grenzen der Ein-
zelwerkstatt und Träger hinaus wahrnehmen

• Beratung und Unterstützung von
Werkstatträten bei konkreten Problemen

• Kontakt zu Organisationen, Verbänden 
und Personen suchen, die eine Stärkung der 
Rechte von Werkstattbeschäftigten unter-
stützen und fördern

• politische und praktische Einflussnahme für
die Belange behinderter Frauen und Männer 
in der Werkstatt für behinderte Menschen sicherstellen 

• aktuelle Information über alle Veränderungen in der Werkstatt geben.

Die Landesarbeitsgemeinschaft der Werkstatträte in NRW ist ein eingetragener Ver-
ein und als gemeinnützig anerkannt. Die Mitglieder verstehen sich als überregionale 
und selbstbestimmte Interessensvertretung. Sie treffen sich auf freiwilliger Ba-
sis, um die Situation von behinderten Frauen und Männern in den Werkstätten für 
behinderte Menschen zu verbessern und ihre Rechte und Forderungen auch auf der 
politischen Ebene durchzusetzen.

Die LAG der Werkstatträte in NRW arbeitet aktiv in der Bundesarbeitsgemein-
schaft der Werkstatträte e. V. mit.

Zentrale Forderungen der
LAG der Werkstatträte:

 Weiterentwicklung der Mitwirkung 
zu echter Mitbestimmung

 Stärkung der Werkstatträte durch 
frei gewählte Vertrauenspersonen 

 Verbesserung, Klarheit und Bere-
chenbarkeit des Entgeltsystems

 Wegfall der starren Einzugsgebiete 
der Werkstätten

 Integration in den allgemeinen Ar-
beitsmarkt durch Arbeitsassistenz 
und weitergehende Modelle

 Einführung eines europäischen / in-
ternationalen Behindertenausweises

 Arbeitsrechtliche Absicherung der 
Vertrauenspersonen (Gleichstellung 
mit Status eines Betriebsrats)

 usw...


